


Textliche Festsetzungen 

Bebauungsplan Nr. 31/1 

Redaktionelle Anmerkung: Rechtskraft 05.04.1977 Es gilt die BauNVO 1968 

1. Art der baulichen Nutzung 

Die gemäß § 4 (3) der BauNVO vorgesehenen Ausnahmen werden gemäß § 1 (4) derselben 
Verordnung nicht Bestandteil des Bebauungsplanes. 

2. Baugestaltung 

Gemäß der dritten Verordnung zur Änderung der ersten Verordnung zur Durchführung des Bun-
desbaugesetzes (BBauG) vom 21.04.1970 werden folgende Festsetzungen über die Gestaltung 
der baulichen Anlagen und der Außenanlagen Bestandteil des Bebauungsplanes 

a) Dächer 

Traufhöhe und Traufausbildung müssen innerhalb der Doppelhausbebauung gleich sein. 
Drempel sind bis zu 1,0 m Höhe zulässig. Dachaufbauten (außer Schleppgauben) sind bis zu 
einer Gesamtlänge von 1/3 der Trauflänge zulässig. 

b) Garagen 

Sie sind mit Flachdächern und innenliegender Entwässerung auszuführen. 

c) Außenanlagen 

Die im Plan als "nichtüberbaubare Grundstücksfläche - Vorgärten" gekennzeichneten Flächen 
sind zur öffentlichen Verkehrsfläche hin nur mit einem Rasenkantstein zu begrenzen. 




